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Vorwort
Liebe Kaumbergerinnen und Kaumberger!

Die Blätter an den Bäumen färben sich und die Tage 
werden kürzer und kühler. Ja, der Sommer ist vorbei und 
der Herbst hat bereits begonnen. Auch wenn sich das 
Wetter der Jahreszeit entsprechend ganz „normal“ 
verhält, so hat sich doch unser „normales“ Alltagsleben 
stark verändert.

Das „Covid-19-Virus“ und die damit verbundene welt-
weite Krise machen leider auch vor Kaumberg nicht halt 
und wir alle – vor allem unser sonst so ausgeprägtes 
gesellschaftliches  Leben – sind von den Einschränkungen 
betroffen. Trotzdem müssen wir schauen, dass unser 
Zusammenleben weiterhin gut funktioniert und ich bin 
der Meinung, dass wir auch versuchen sollten, aus der 
schwierigen Situation etwas Positives mitzunehmen.

Mit gutem Zusammenhalt und wenn wir aufeinander 
Rücksicht nehmen, werden wir auch diese Situation 
meistern. Bleibt gesund und genießt den ruhigen Herbst, 
der auch ohne die sonst üblichen Veranstaltungen und 
Aktivitäten schöne Seiten zu bieten hat.

Ihr Bürgermeister

Foto: Doris RadingerFoto: Doris Radinger
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Verkürzte 
Ausgabe der 
Gemeinde- 
zeitung

Diese Ausgabe der Gemeindezeitung ist 
etwas kürzer als gewöhnlich. Es sind diesmal 
nur Informationen aus der Gemeindestube 
enthalten. Einerseits haben die Vereine 
während der derzeitigen Situation weniger 
Aktivitäten, über die sie berichten können. 
Andererseits nutzen wir diese Zeit gerade 
für eine komplette Systemumstellung der 
Gemeindezeitung sowie der Homepage. 
Eigentlich wollten wir bereits in der aktuellen 
Herbstausgabe mit dem neuen Format und 
dem rundum erneuerten Design starten. Da 
aber einige Details noch geklärt und vom 
Programmierer umgesetzt werden müssen, 
können Vereine und Organisationen erst ab 
der nächsten Ausgabe wieder ihre Beiträge 
in der Gemeindezeitung veröffentlichen. Ich 
bitte dafür bei allen um Verständnis.

Corona-Maßnahmen

Wenn jemand Hilfe beim Einkaufen oder für 
die Besorgung von Medikamenten benötigt, 
weil er abgesondert werden musste oder 

mit dem Coronavirus infiziert ist und in 
Quarantäne sein muss, besteht die Möglich-
keit, sich am Gemeindeamt zu melden, um 
Unterstützung zu erhalten. Wir behandeln 
Informationen selbstverständlich vertraulich 
und können trotzdem bei der Abwicklung 
von Besorgungen behilflich sein.

Homepage und neues Design bei 
Gemeindeaussendungen

Unter der Leitung von GGR Harald Sörös 
haben wir eine moderne und zeitgerechte 
Homepage für die Marktgemeinde Kaum-
berg gestalten lassen, die auch im Bereich 
Bürgerservice einige Innovationen bieten 
wird. Wir wollen mit der neuen Homepage, 
die unter www.kaumberg.gv.at zu finden 
sein wird, noch dieses Jahr online gehen. 
Seien Sie gespannt, wie die neue Website 
und das neue einheitliche Gemeindedesign 
aussehen. Ich durfte bereits erste Ansichten 
begutachten und bin begeistert.

Schulbus

Kaumberg bekommt einen neuen Schulbus, 
und dieser wird erstmals komplett elektrisch 
betrieben. Angekauft wird ein Mercedes 

Michael Wurmetzberger
Bürgermeister
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Benz eVito mit einer Leistung von 100 kW 
und einer Reichweite von 350 Kilometern.  
Wieder einmal sind wir in Kaumberg Vorreiter, 
was Innovation und Weiterentwicklung einer 
Gemeinde betrifft. Ein weiterer Vorteil dieser 
Entscheidung ist die finanzielle Komponente, 
da wir für den Elektro-Bus verschiedene 
Fördermöglichkeiten in Anspruch nehmen 
können und die Anschaffung im Vergleich 
zu allen in Frage kommenden herkömmlichen 
Fahrzeugen wesentlich günstiger ist.

Neue Quellstränge Brandlwiese

Damit die örtliche Wasserversorgung lang-
fristig gesichert werden kann, wurden im 
Bereich der bestehenden Quellfassungen 
Brandlwiese neue Stränge gegraben und 
gefasst. Wir freuen uns sehr, dass sich die 
Investitionen gelohnt haben und wir in die-
sem Bereich signifikante Verbesserungen 
der Schüttmengen erzielen konnten. Außer-
dem werden wir in der nächsten Zeit weitere 
Quellstränge im Laabachtal fassen.

Hierfür konnte ein langfristiger Vertrag
mit den Grundstückseigentümern Herbert 
und Maria Schildböck vereinbart werden. 
Ein herzliches Danke für die Kooperations-
bereitschaft, damit wir weitere wichtige 
Investitionen im Bereich der Kaumberger 
Wasserversorgung vornehmen können.

Darlehen WVA

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
einstimmig der Beschluss für die Darlehens-
aufnahme von 200.000 Euro bei der best-
bietenden Bank, Hypo Niederösterreich, für 
die Wasserversorgung beschlossen, um die 
Investitionen im Bereich der Wasserversor-
gung zu decken.

Stützkraft Kindergarten

Im Kindergarten wurde eine neue Stützkraft 
aufgenommen. Wir dürften Sabine Illetschko 
sehr herzlich in unserem Gemeindeteam 
begrüßen.

Sackgasse und Umkehrplatz 
Alpenlandsiedlung

In der Gemeinderatssitzung im September 
wurde einstimmig die neue Sackgasse im 
Bereich der Alpenlandsiedlung beschlos-
sen. Dies ist nötig, weil die Ein- und Aus-
fahrt im Bereich der IPA nur für den Sied-
lungsausbau genehmigt waren und deshalb 
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auch keine straßenrechtliche Bewilligung 
zum Ein- und Ausfahren vorliegt. Gleichzei-
tig wird der Verkehr in der Siedlung durch 
die beschlossene Maßnahme beruhigt und 
verlangsamt, weil kein Durchzugsverkehr 
mehr möglich ist. Eine Durchfahrtsmöglich-
keit für Einsatzfahrzeuge wird durch die 
Montage eines kippbaren Sperrpfostens 
aber natürlich nach wie vor möglich sein.

Große Ausschneideaktion entlang 
von Bächen und Straßen

Heuer wird die Gemeinde Kaumberg erst-
malig eine große, koordinierte Freischneide-
aktion der Bäche und Straßen veranlassen. 
Wir bitten hier ALLE Kaumbergerinnen und 
Kaumberger mitzuhelfen und speziell vor 
dem eigenen Haus oder Grundstück den 
gesetzlichen Bestimmungen entsprechend 
freizuschneiden! Hier eine genaue Vorgabe, 
wie dies zu erfolgen hat:

Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen 
von Privatgrundstücken in den Lichtraum 
von Gemeindestraßen und Güterwegen. 

Um das erforderliche Lichtraumprofil zu 
wahren, sind überragende Äste zu entfernen.

Alle Grundeigentümer werden hiermit
höflich aufgefordert und informiert:

Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines 
Gehsteiges müssen bis zur Grundgrenze 
auf einer Höhe von 2,50 m und entlang ei-
ner Straße 0,75 m vom Bankett entfernt bis 
auf eine Höhe von 4,50 m zurückgeschnit-
ten werden.
 
Auszug aus der StVO 1960 betreffend 
Bäume und Einfriedungen neben Straßen:

Die Behörde hat die Grundeigentümer auf-
zufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs oder 
welche die Benützbarkeit der Straße ein-
schließlich der auf oder über ihr befindlichen, 
dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.

Strauch und Grünschnitt

Leider kommt es immer wieder vor, dass die 
Entsorgung des Grün- bzw. Strauchschnitts 
zu gewissen Tages- oder Nachtzeiten erfolgt, 
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die speziell für Anrainer sehr störend ist. 
Bitte entsorgen Sie Ihren Grün- und Strauch-
schnitt nur zu angemessenen Tageszeiten, 
damit wir auch weiterhin die Möglichkeit der 
Grün- und Strauchschnittentsorgung außer-
halb der Bauhof-Öffnungszeiten für alle 
Kaumberger/innen kostenlos und unbüro-
kratisch anbieten können. Danke!

Nachruf für Else Habersatter 
und Leopold Maderbacher

In diesem Jahr mussten wir zwei langjährige 
Büchereibetreuer auf ihrem letzten Weg be-
gleiten. Im August verstarb Else Habersatter, 
im September Leopold Maderbacher.

Frau Else Habersatter war von 1983 bis 
2020, Herr Leopold Maderbacher von 1983 
bis 2011 ehrenamtlich in der Kaumberger  
Gemeindebücherei tätig. Die Arbeit in der 
Gemeindebücherei erledigten beide stets 
gewissenhaft, zuverlässig und unentgeltlich.

Abgesehen von der Anwesenheit zu den Öff-
nungszeiten führten sie zahlreiche Arbeiten 
„im Hintergrund“ durch. Instandhaltungen, 
Ankauf, Sortieren, Ablage und Archivieren - 
alles wurde erledigt, um den reibungslosen 
Verleih der zahlreichen Bücher, Spiele und 
Tonträger  an die Bevölkerung laufend zu 
ermöglichen. Auch Volksschule und Kinder-
garten kamen gerne - teilweise außerhalb 

der Betriebszeiten - in das
„Lesereich“ schnuppern. Stets wurden die 
Kinder von Frau Habersatter mit selbst 
gebackenem Kuchen verwöhnt, der beliebte 
„Lesepass“ motivierte zudem zum Ausleihen 
von Büchern.  Am Tag der offenen Tür gab 
es für alle Besucherinnen und Besucher im-
mer Kaffee und Mehlspeisen.

Im Jahre 2003 wurden beide Verstorbenen  
für ihren Einsatz mit dem Goldenen Ehren-
zeichen der Marktgemeinde Kaumberg aus-
gezeichnet. 2012 erhielten sie auf der Burg 
Perchtoldsdorf als Anerkennung für ihr großes 
Engagement den Bibliotheken-Award des 
Landes Niederösterreich.

Die Marktgemeinde Kaumberg dankt Frau 
Else Habersatter und Herrn Leopold Mader-
bacher für ihre verlässliche und ehrenamtliche 
Arbeit in der Gemeindebücherei Kaumberg 
sehr herzlich und wird ihnen stets ein ehren-
des Andenken bewahren!

Neues aus der "Gmoabücherei"

Die Wahlkaumbergerin (wie sie sich selbst 
bezeichnet) Frau Anna Braun hat im Som-
mer 2020 das Buch „Des Lebens Freud und 
Leid“ herausgegeben und hat dankeswer-
terweise auch unserer Bücherei ein Exemplar 
des Buchs zur Verfügung gestellt. In „Episo-
den, Gedichten und Geschichten“, wie sie 
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Werbung

es selbst bezeichnet, kann man durch Ge-
schichten schmökern, die sich teilweise so-
gar in Kaumberg zugetragen haben. Wenn 
Sie neugierig sind, leihen Sie sich dieses 
Buch bei uns aus oder erwerben Sie es di-
rekt bei Frau Anna Braun. 

Öffnungszeiten der Gmoabücherei:
Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr und
Sonntag von 9:00 bis 12:00 Uhr.

Die Bücherzelle (untergebracht in der Tele-
fonzelle rechts beim Eingang ins „Gemein-
dehaus“ Markt 3) ist rund um die Uhr offen. 
Gerne können Sie dort jederzeit Exemplare 
zum Lesen ausborgen.

Auch über Bücherspenden, vor allem neuer 
und aktueller Bücher, ist das Bücherei-Team 
immer sehr dankbar.
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Neues Design 
für Gemeinde

Seit längerer Zeit 
beschäftigt mich das Thema eines neuen 
und modernen Auftritts für die Gemeinde. 
Was bei vielen Firmen schon lange gängige 
Praxis ist, ist bei Gemeinden und Behörden 
noch nicht weit verbreitet: ein einheitliches 
Corporate Design. Aus meiner Sicht ist es 
aber auch für moderne Gemeinden wichtig, 
einen gewissen Wiedererkennungswert und 
ein einheitliches Erscheinungsbild zu haben. 
Nachdem wir in Kaumberg im Zuge unseres 
Bürgerbeteiligungsprojekts "Kaumberg 2035" 
die drei großen Bereiche "Tourismus", 
"Energie" und "Direktvermarktung" als die 
übergeordneten Ziele der nächsten Jahre 
beschlossen haben, halte ich es für noch 
wichtiger, dass wir unseren Außenauftritt 
verbessern und modernisieren.

Einheitliche Homepage 
Gemeindezeitung und Schriftstücke

Der neu gestaltete Auftritt soll alle Bereiche 
umfassen, die das äußere Erscheinungsbild 
prägen. Im Zuge dieses Projekts haben wir 

nicht nur das Gemeindewappen etwas auf-
gefrischt, sondern auch ein einheitliches 
Design für Homepage, Gemeindezeitung 
und alle Gemeindeschriftstücke entwickelt. 

Neues Leitsystem in Planung

In einem weiteren Schritt wollen wir 2022 an 
einem neuen "Leitsystem" für Kaumberg 
arbeiten. Dabei sollen nicht nur in die Jahre 
gekommenen Tafeln, Schilder und Weg- 
weiser einheitlich gestaltet und erneuert 
werden, sondern auch ein System entstehen, 
um vor allem Wanderer besser im Ortsge-
biet zu verteilen. Derzeit fahren beispiels-
weise viele Besucherinnen und Besucher der 
Araburg direkt bis zum Araburg-Parkplatz, 
einige bleiben auch im Markt stehen. Ziel ist 
es, Tagesauflüglern auch andere Parkmög-
lichkeiten schmackhaft zu machen. Dadurch 
kann sowohl der Verkehr durch Markt und 
Laabachtal reduziert, als auch für die Kaum-
berger Gastronomiebetriebe ein Mehrwert 
durch bessere Verteilung geschaffen werden. 
Ein Vorteil ist auch die Verschönerung des 
Ortsbildes, weil alte und nicht mehr benötigte 
Schilder entfernt werden können.

Harald Sörös, B.A. M.A.
Zuständigkeiten: Tourismus, 
Ortsbild, Gemeindezeitung
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Innovative Homepage soll auch
Plattform für Vereine bieten
In einem ersten Schritt hat der Gemeinde-
vorstand Ende 2019 die Neugestaltung der 
Gemeindehomepage beschlossen. An der 
Umsetzung arbeite ich seit Dezember 2019  
zusammen mit einem Programmierer, um 
ein bestmögliches Ergebnis zu erhalten. Der 
"Launch" der neuen Homepage ist noch für 
dieses Jahr geplant. Die Seite wird aktuell, 
gut strukturiert sowie informativ gestaltet, 
Informationen zu Kaumberg, den Betrieben, 
der Verwaltung, der Politik und einen über-
sichtlichen Terminkalender enthalten und 
vor allem auch bürgerfreundlich sein. So 
planen wir, viele Formulare, für die es bisher 
nötig war, das Gemeindeamt aufzusuchen, 
auch auf der Homepage zur Verfügung zu 
stellen, um Behördenwege zu reduzieren. 
Auch die  Vereine sollen eine kostenlose 
Plattform für ihre Online-Auftritte bekom-
men, auf der Beiträge, Termine, Fotos und 
Veranstaltungsinfos veröffentlicht werden 
können. Ich bitte schon jetzt um Verständnis, 
dass nicht alle Informationen vom ersten 
Tag an lückenlos zur Verfügung stehen wer-
den, weil speziell das Befüllen der Home-
page mit Inhalten einen sehr großen admi-
nistrativen Aufwand bedeutet, den ich nur 
Zug um Zug bewerkstelligen kann. Die neue 
Website wird unter der Webadresse 
www.kaumberg.gv.at erreichbar sein.

Gemeindezeitungs-Seite 
online selbst gestalten

Ebenfalls eine sehr große Neuerung wird es 
bei der Gemeindezeitung geben. Derzeit, 
seit der Umstellung auf das aktuelle Design, 
habe ich im Rahmen meiner Gemeinderats- 
tätigkeit die vier Zeitungsausgaben pro Jahr 
selbst gestaltet, was einen Aufwand von rund 
zwei Arbeitstagen pro Ausgabe bedeutet. 
Um die Zeitung auch langfristig in professio-
neller und ansprechender Qualität anbieten 
zu können, haben wir das sogenannte 
"Gemeindezeitungs-Tool" entwickelt, welches 
bereits von einigen Kaumbergerinnen und 
Kaumbergern getestet und für gut befunden 
wurde. Das Gemeindeamt kann für Vereine 
und Organisationen, die einen Beitrag für 
die Gemeindezeitung gestalten wollen, 
Links verschicken. Mithilfe dieser Links ist 
es problemlos möglich, auch ohne große 
Computer-Kenntnisse die eigene Seite mit 
Text, Fotos und sonstigen Informationen im 
einheitlich vorgegebenen Design zu gestalten.

Die Testphase hat gezeigt, dass das System 
selbsterklärend ist, bei Bedarf stehe ich aber 
natürlich mit Rat und Tat zur Verfügung. Ich 
freue mich auf den bevorstehenden Start 
dieser tollen Innovation und ebenso über 
konstruktive Rückmeldungen, Anregungen 
und Verbesserungsvorschläge.
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Auch heuer 
Stockerlplatz 
bei der NÖ 
Challenge

Die NÖ Challenge 2020 ist Geschichte und 
wir dürfen uns wieder über einen Podest-
platz freuen! An dieser Stelle möchte ich 
mich bei rund 160 aktiven Teilnehmer/innen 
bedanken, dass ihr für unsere Gemeinde 
auch heuer wieder so engagiert zahlreiche 
Minuten gesammelt habt.

Siegerehrungen 2019 & 2020

Die Siegerehrung der Challenge 2019, die 
für das Frühjahr 2020 anberaumt war, muss-
te aufgrund von Covid-19 leider verschoben 
werden. Wir wollten die Siegerehrung der 
internen Kaumberger Wertung beider Jahre 
im Herbst 2020 nachholen und unser gutes 
Ergebnis gemeinsam mit euch feiern. Leider 
konnte keiner wissen, dass das aufgrund 
des Corona-Virus nun auch wieder nicht 
möglich sein wird. Somit haben wir uns dazu 
entschlossen, die Prämierungen nicht noch 
weiter zu verschieben, sondern dass wir 
den ersten 10 Kaumberger/innen von der 
Challenge 2019 und der Challenge 2020 ein 

kleines Geschenk zu Hause vorbeibringen 
werden. Dafür wird die Gemeinde mit allen 
Gewinner/innen einen individuellen Termin 
im Oktober oder November vereinbaren.

Ergebnis NÖ Challenge 2020

Top 5 Ranking
Kategorie 1-2500 Einwohner 
1. Neudorf im Wienviertel, 885.166 Minuten
2. Oed-Oehling, 816.204 Minuten
3. Kaumberg, 780.228 Minuten
4. Rohrendorf bei Krems, 660.517 Minuten
5. Göpfritz an der Wild, 522.255 Minuten

Top 5 Ranking
Gesamtwertung aller NÖ Gemeinden
1. Atzenbrugg, 990.130 Minuten
2. Neudorf im Weinviertel, 885.166 Minuten
3. Oed-Oehling, 816.204 Minuten
4. Kaumberg, 780.228 Minuten
5. Rohrendorf bei Krems, 660.517 Minuten

In diesem Sinne: Bleibt auch ohne Challenge 
motiviert und aktiv und seid nächstes Jahr 
wieder für Kaumberg mit dabei! Ich wünsche 
allen Kaumbergerinnen und Kaumbergern 
einen schönen Herbst und bleibt gesund!

Marina Sörös, MSc, BEd
Zuständigkeiten: Ortsbild,
"tut-gut"-Gemeinde, Familien

12

Aus den Ausschüssen



Toni Grabner, Elfriede Lechner und Gerhard Lechner 
zählen zu den aktivsten Challenge-Teilnehmern/innen.

Kaumberger Gewinner/innen

Da Challenge-Teilnehmerinnen  und Teil-
nehmer ihren Namen frei wählen können, 
haben manche Kaumberger/innen kreative 
Pseudonyme gewählt. Die Gewinner/innen, 
die das betrifft, mögen sich bitte telefonisch 
am Gemeindeamt melden, damit wir wissen, 
wohin wir den Preis bringen dürfen :-)

Top 10 Ranking Kaumberg
NÖ Challenge 2019
1. Nestor Murlasits
2. Alex Stojan
3. Getraude Grandl
4. Alfred Steinböck
5. Gerhard Pflügler
6. Gerhard Lechner
7. Sonja Leitgeb
8. Elfriede Lechner
9. Elfi Sörös
10. Michael Sörös

Top 10 Ranking Kaumberg
NÖ Challenge 2020
1. Alfred Steinböck
2. Gertraude Grandl
3. Gerhard Pflügler
4. Cali Mero (Pseudonym)
5. Christine Lampel
6. Symbole (Pseudonym)
7. Sylvia Zechner
8. Michael Sörös
9. Elfriede Lechner
10. ulia (Pseudonym)

Schritteweg & Kneippbecken

Als zuständige Gemeinderätin für das 
NÖ-weite Programm "tut-gut-Gemeinde" 
freue ich mich sehr, dass sich in Kaumberg 
eine aktive Gruppe gefunden hat, die sich für 
unsere Gemeinde einsetzt. Wir haben uns 
das Ziel gesetzt, Projekte der Bereiche 
Gesundheit und Ortsbild umzusetzen. Kürz-
lich wurde der Schritteweg fertigstellt und 
ein Kneippbecken entlang der Promenade. 
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Sprecher des Innenministeriums
Nach knapp 9 Jahren bei der Wiener Polizei, 
davon zuletzt etwas mehr als drei Jahren als 
Pressesprecher der Landespolizeidirektion 
Wien, ist Harald Sörös nun seit Juli 2020 
Ressortsprecher des Bundesministeriums für 
Inneres. Diese Aufgabe übt er gemeinsam 
mit dem Kleinzeller Patrick Maierhofer aus, 
der zuvor ebenfalls Pressesprecher bei der 
Wiener Polizei war. Herzliche Gratulation!

Werbung

Erfolgreicher Studienabschluss
Kristina Walek hat am 28. September 2020 
das Masterstudium Primarstufe an der 
Pädagogischen Hochschule Niederösterreich 
erfolgreich abgeschlossen. Nach 5 Jahren 
Studium an der PH Niederösterreich kann 
sie nun den akademischen Titel "Master of 
Education" vorweisen. Wir gratulieren von 
ganzem Herzen zum erfolgreichen Abschluss 
des Studiums und wünschen ihr ganz viel 
Erfolg für die Zukunft!
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Herzlichen Dank an alle Inserenten

 

Gasanlagen
Pelletskessel

Hackgutkessel
Solaranlagen

Bäderplanung 
Wasserversorgungsanlagen

Ramsauerstraße 20 
A-3170 Hainfeld 
Tel.: 02764/2466 | Fax Dw: 1 
E-Mail: offi ce@installateur-werner.at    

An dieser Stelle wollen wir uns von 
Seiten der Marktgemeinde Kaumberg 
bei allen Firmen bedanken, die den 
Druck der Kaumberger Gemeinde-
zeitung Ausgabe für Ausgabe mit 
dem Kauf von Inseraten unterstützen. 
Weil unsere Zeitung seit  Anfang 2016 
(also seit 19 Ausgaben) zur Gänze in 
Eigenregie der Gemeinde gestaltet 
und ausschließlich der Druck an die 
Druckerei TM-Druck Mittner in Türnitz 

fremdvergeben wird, ist es gelungen, die Kosten 
pro Ausgabe von rund 3000 Euro auf etwa 1400 
Euro pro Ausgabe zu senken. Bei vier Ausgaben 
pro Jahr ergibt das eine jährliche Kostenersparnis 
von rund 6400 Euro für die Gemeinde. Alle Firmen 
und Unternehmer/innen, die sich bereit erklären, 
uns mit Inseraten zu unterstützen, tragen dazu bei, 
die Kosten noch weiter zu redzuieren. Dafür gilt un-
ser ausdrücklicher Dank!

Werben auch Sie!

Wenn Sie Interesse an einer Einschaltung in der 
Kaumberger Gemeindezeitung haben, wenden Sie 
sich bitte für nähere Infos an das Gemeindeamt.
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst die Zeit zwischen
8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline
unter der Nummer 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung unter

der Notrufnummer 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den
NÖ Ärztedienst unter der Telefonnummer 141. 

Ärztedienst
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Erste Oktobertage
Die Trauben dunkelblau am leichten Zweig

und Wärme noch am Tag, wie zur Sommerzeit.
Ein zarter Hauch von Gold und Grau,

ab und zu raschelt ein Blatt vom Baum.
Seelenvoll liegt's da, was sich dir ergab.
Das Gute und das Schöne, und was war.

 Gedicht: Monika Minder, Foto: Doris Radinger


